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Lieferumfang VoglFuge System-Kit:

Flüssigkleber, Stripspender inkl. 8 mm Strip, Schwamm, Aufrühr-
stab, Abstreifgitter, Lammfellroller, Schleifgitter, Egalisierungspapier, 
Vogl Schraubkopf- und Repairspachtel, Japanspachtel, Lochplatten-
schrauben inkl. Schraub-Bit

Decke prüfen! Höhenversätze 
im Plattenstoßbereich mittels 
Schraubenzieher ausgleichen, 
Ausbrüche oder Kartonver-
letzungen ggf. ausbessern, 
anschließend Schraubenköpfe im 
Fugenbereich abspachteln

Im Fugenbereich eventuelle Kar-
tonüberstände mit Schleifgitter  
in Fugenrichtung abschleifen

Den Fugenbereich mittels Schwamm 
leicht anfeuchten, die Akustik-
designplatten jedoch nicht über-
nässen

Strip mit gummierter Seite mittig 
im feuchten Kleber auf Platten-
stoß fixieren und mit Druck des li. 
Daumens anstreifen, bis Kleber 
an den Stripseiten austritt und 
der li. den re. Daumen berührt, 
für nächste Verarbeitungslänge 
Vorgang wiederholen 

Nach Ablauf der Systemtrock-
nungszeit die Abrollstruktur der 
Lammfellrolle mit Egalisierungs-
papier in Fugenrichtung leicht 
egalisieren – nicht schleifen!

Wichtig! Jegliche mechanische Einwirkungen an der Deckenfläche müssen vor Erstellung der Fugen abgeschlossen sein.

Den Flüssigkleber mit der Lamm-
fellrolle aufnehmen und über das 
Abstreifgitter nach unten abrollen 

Vogl Flüssigkleber = Ready-Mix

Den Flüssigkleber mit dem 
Lammfellroller auftragen – feine 
Abrollstruktur der Lammfellrolle  
muss sichtbar sein

Allgemeine Baustellenbedingungen/Herstellervorschriften:

■■ Flüssigkleber stets ** frostsicher lagern **
■■ Flüssigkleber-Gebinde ist bei längeren Arbeitspausen 

 wieder zu verschließen
■■ Flüssigkleber vor Verarbeitung aufrühren!
■■ Verarbeitungstemperatur mindestens +10 °C und  

 Baustellentemperatur nicht unter +5 °C 
■■ Schockartiges Aufheizen und Abkühlen der Räume vermeiden
■■ Relative Luftfeuchtigkeit: 40 - 80 %
■■ Unterkonstruktion ist drucksteif und planeben auszuführen
■■ Fließ-, Zement- oder Asphaltestriche müssen vollständig  

 durchgetrocknet sein – Ausschluss von Restfeuchte
■■ Strip ist ausschließlich Stoß an Stoß zu verlegen

Die Trocknungszeit des Fugen-
systems optimal nutzen, um die 
Schraubenköpfe in den Platten-
mitten mit Schraubkopf- und 
Repairspachtel zu verspachteln

Anschließend Fugenbereich mit 
Flüssigkleber satt überdecken, 
Lammfellrolle nur mit leichtem 
Druck über die Deckenfläche 
abrollen. 

Systemtrocknungszeit: 12 h 

Oberflächenbehandlung durch den Maler  
(gem. ATV Malerarbeiten DIN 18363):

■■ Beschichtungen nur mittels Rolle auftragen, der Auftrag  
 im Spritzverfahren ist verboten! 
■■ Grundsätzlich ist vor der Farbbeschichtung eine Grundierung 

 nach Werksvorschrift des Herstellers aufzutragen
■■ Vorgeschriebene Trocknungszeiten der Hersteller von  

 Grundierung bzw. Endbeschichtung zwingend einhalten
■■ Alkalische Beschichtungen eignen sich nicht auf Gipskarton
■■ 3-stufiger Schichtaufbau (Grundierung + 2 Farbanstriche)  

 inkl. Trocknungszeiten ist einzuhalten
■■ Datenblätter der Systemhersteller für  Grundierung und End- 

 beschichtungen sind zu beachten


